
Vom 22. Juli bis zum 9. August verwan-
deln sich der Hof und der Mühlengarten
des Städtischen Museum Schloss
Salder durch den Kultursommer
wieder in eine besondere Open-Air-
Kulisse. Besucherinnen und Besucher
erwartet ein abwechslungsreicher Mix
aus großen Konzertabenden, Comedy,
Literatur, Familienprogramm und
sommerlicher Festivalatmosphäre.

Der Auftakt im Schlosshof ist promi-
nent. Suzi Quatro eröffnet am
Donnerstag, 30. Juli, um 20 Uhr
das erste Konzertwochenende.
Die 76-jährige Sängerin, Bassistin,
Schauspielerin, Autorin und Radiomo-
deratorin aus Detroit ist eine lebende
Legende des Rockgeschäfts. Mit ihrer
charakteristischen Mischung aus
Leder, Bass und unbändiger Energie
wurde sie eine der ersten Frauen, die
im Rockgeschäft nicht nur mitspielten,
sondern die Szene maßgeblich
prägten.

Bereits einen Tag später, am 31. Juli, ab
20 Uhr bringt Schiller mit „Sommer-
klang 2026“ seine atmosphärischen
Sounds unter den Sternenhimmel.
Christopher von Deylen, so sein
richtiger Name, will das Publikum
auf eine einzigartige Klangreise
mitnehmen. Vor dem Schloss Salder
entfalten Schillers sphärische Sound-
landschaften ihre volle Wirkung:
elektronisch, emotional, berührend.

Mit Max Giesinger macht am Samstag,
1. August, um 20 Uhr einer der erfolg-
reichsten deutschen Popkünstler im
Rahmen seiner Tour „Glück auf den
Straßen“ halt in Salzgitter. Er nimmt
sein Publikum mit auf einen Road-
trip voll neuer Sounds hin zu den
Ursprüngen der Motivation, die ihn zum
Musikmachen bewegt hat. Unterstützt
wird er vom Duo Schlotte und Laurin.

Ebenfalls mit beim Kultursommer
dabei: „Kamrad“, der am Donnerstag,

6. August, um 20 Uhr die Bühne betritt
und aktuell zu den spannendsten Pop-
Stimmen Europas zählt. Sein Gespür
für emotionale Klarheit, moderne
Sounds und eingängige Refrains hat
ihm international Aufmerksamkeit
verschafft.

Für alle Schlagerfans kommt am
Freitag, 7. August, um 20 Uhr der
selbst ernannte „Gott of Schlager“
Christian Steiffen nach Salzgitter und
verspricht einen Abend zwischen Kult,
Party und ganz viel Unterhaltung.
Der „Arbeiter der Liebe“ verwandelt
seine Shows mit markanten Texten,
viel Humor und der kraftvollen Unter-
stützung des Original Haseland
Orchesters in mitreißende Mega-
Partys.

Kraftvoll und laut wird es schließlich
am Samstag, 8. August, um 20 Uhr mit
den finnischen Cello-Metallern von
Apocalyptica. Die Streicher strotzen
vor Energie und lassen ihre Musik durch
ihre Erfahrung und Leidenschaft richtig
aufleben.

ZWEI TERMINE FÜR FAMILIEN

Auch an Kinder und Familien ist
gedacht. Am Sonntag, 2. August,
ab 16 Uhr lädt die interaktive Show
„Dinotastic – 5 Freunde und ihre
Reise zum Feuervulkan“ zu einem
spannenden Dino-Abenteuer voller
Action, Humor und beeindruckender
Effekte ein. Das Konzert richtet sich
insbesondere an Kinder im Alter von
drei bis acht Jahren, bietet aber Unter-
haltung für die ganze Familie.

Bereits am 26. Juli ab 15 Uhr steht mit
„Erwachsen?!“ von Hans Göttmann
im Mühlengarten ein clowneskes Solo
für Kinder auf dem Programm, das
humorvoll den Spagat zwischen Kind-
sein und Erwachsenwerden erzählt.
Auch erwachsene Gäste können sich

freuen, weil sie in dem Stück einen
neuen, ganz anderen Blick auf sich
selbst erhalten.

DAS PASSIERT IM MÜHLENGARTEN

Persönlicher und nahbarer als auf dem
Schlosshof sind die Veranstaltungen
im Mühlengarten. Den Auftakt macht
am Mittwoch, 22. Juli, um 20 Uhr das
Akkordeonduo con:trust. Das Reper-
toire der beiden Musiker Marius Staible
und Daniel Roth verbindet Werke von
Vivaldi und J. S. Bach mit Musik von
Astor Piazzolla, Sergej Rachmaninow,
John Cage, Steve Reich sowie eigenen
Kompositionen.

Große Nachfrage gibt es bereits
für die Comedy Ladies am
Donnerstag, 23. Juli, ab 20 Uhr. Für
das Gastspiel unter der Leitung der
Braunschweiger Kabarettistin und
Liedermacherin Vanessa Mauri-
schat ist das Vorverkaufskontingent
bereits ausgeschöpft, bei gutem
Wetter gibt es noch Tickets an der
Abendkasse.

Afro-kubanische Rhythmen bringt
das Ensemble Havana am Freitag,
24. Juli, ab 20 Uhr nach Salzgitter.
Die stilistische Bandbreite reicht von

Mambo und Rumba über Cha-cha-
cha, Bolero und Bomba bis hin zu
Plena und Latin-Soul.

Am Samstag, 25. Juli, ab 20 Uhr liefert
„Aretha – The Queen of Soul“ eine
musikalische Hommage an Aretha
Franklin. Die Tribute-Band lässt
die zeitlosen Hits der „Queen of
Soul“ authentisch und eindrucksvoll
aufleben. Sängerin Emily Rose aus
Salzgitter eröffnet den Abend mit
gefühlvollen Pop- und Soul-Songs.

Teil des Kultursommers ist am
Sonntag, 26. Juli, ab 18 Uhr der
Auftritt des Quartetts aus Majimbi
Mergner, Elkmar Winter, Aneka
Viering und Björn Försterling mit
Chansons und Literatur unter dem
Titel „Das Ding oder Dingsda“. Im
Mittelpunkt des Abends stehen
Lieder und literarische Texte rund
um Alltägliches und Unschein-
bares. Musik und Rezitation treten
dabei in einen lebendigen Dialog
und verbinden Humor, Feinsinn und
Tiefgang.

Den Abschluss bildet das Stadt-
frühstück am Sonntag, 9. August, ab
10 Uhr im Mühlengarten. In Koopera-
tion mit der Bürgerstiftung Salzgitter
werden alle Besucherinnen und Besu-
cher eingeladen, ihren Picknickkorb
mitzubringen und gemeinsam für den
guten Zweck zu frühstücken.

HIER GIBT ES KARTEN

Der Fachdienst Kultur der Stadt
Salzgitter wird bei Planung und
Umsetzung des Kultursommers von
Studio D4 und der Konzertagentur
Piekert unterstützt. Tickets sind
über Reservix und Eventim erhältlich.
Weitere Informationen gibt es unter
www.kultursommer-salzgitter.de.

ROCK-LEGENDE TRIFFT SCHLAGER-GOTT
Beim Kultursommer in Salzgitter können sich die Gäste auf eine große Konzertvielfalt freuen

Max Giesinger tritt
am 1. August auf dem
Schlosshof auf.
© Christoph Köstlin

Das Ensemble „Havana“ bringt am 24. Juli afro-kuba-
nische Rhythmen in den Mühlegarten. © Havana

Die interaktive Show „Dinotastic“
ist am 2. August zu sehen. © Dinotastic
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